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Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Kolleginnen und Kollegen,

die digitale Transformation stellt die Gleichstellungspolitik sowohl 
auf betrieblicher als auch auf staatlicher Ebene vor große Herausfor-
derungen. Gleichzeitig kann die Digitalisierung aber auch eine Chan-
ce sein, um Gleichstellungsdefizite auf dem Arbeitsmarkt abzubauen. 

Das Gleichstellungsforum 2023 des Wirtschafts- und Sozialwissen-
schaftlichen Instituts (WSI) und des Hugo Sinzheimer Instituts für 
Arbeits- und Sozialrecht (HSI) der Hans-Böckler-Stiftung wirft 
Schlaglichter auf einige dieser Herausforderungen. Im Mittelpunkt 
stehen neue Erkenntnisse zum Gender Digital Gap und zu 
geschlechtsspezifischen und intersektionalen Mustern digitaler 
Arbeit wie auch die Frage der Reproduktion von Herrschaftsverhält-
nissen durch digitale Technologien. Dabei blicken wir auf die 
Gestaltung von familien- und gesundheitsgerechten Arbeitszeiten, 
die Anwendung von künstlicher Intelligenz, die Regulierung von 
Plattformarbeit, die Konsequenzen von Automatisierungsprozessen 
sowie auf die Rolle, die Qualifizierung und Weiterbildung dabei 
spielen. Die interdisziplinäre Diskussion dieser Tagungsthemen 
bringt empirische Ergebnisse sozialwissenschaftlicher und rechts-
wissenschaftlicher Forschung mit betrieblicher Praxis zusammen. 

Die Leitfragen der Tagung sind: Welche Herausforderungen bringt 
die digitale Transformation für Geschlechtergleichheit mit sich? Wie 
können Hindernisse überwunden werden? Und welche Rahmenbe-
dingungen braucht es, um die Digitalisierung für mehr Geschlechter-
gleichheit nutzbar zu machen?  

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und den gemeinsamen Aus-
tausch mit Ihnen. Herzliche Einladung zum Gleichstellungsforum!

Prof. Dr. Bettina Kohlrausch (Wissenschaftliche Direktorin WSI),  
Dr. Johanna Wenckebach (Wissenschaftliche Direktorin HSI),  
Dr. Yvonne Lott (Referatsleitung Geschlechterforschung WSI)
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Geschlechtergleichheit durch digitale Transformation(?)



11:00	� Begrüßung 
Dr. Johanna Wenckebach, HSI

11:15	 Podium: Die Facetten von Digitalisierung und Geschlechter(un)gleichheiten

11:15	� Der Gender Digital Gap in Transformation? 
Dr. Yvonne Lott, WSI

11:45	� Digitales Monitoring als Chance für mehr Geschlechtergerechtigkeit? 
Prof. Dr. Anja Abendroth, Universität Bielefeld

12:15	� Gespräch und Diskussion 
Moderation: Prof. Dr. Bettina Kohlrausch, WSI

12:45	 Mittagspause

13:30	 Parallele Panels

Panel I: Geschlechter(un)gleichheit in der Plattformarbeit

Arbeitsbedingungen professioneller Sorgearbeit
Dr. Katarzyna Gruszka, Wirtschaftsuniversität Wien
Dr. Stefanie Gerold, Brandenburgische Technische Universität Cottbus-Senftenberg

Equal Pay in der Plattformarbeit
Dr. Ulrike Spangenberg, u.a. Bundesstiftung Gleichstellung

Gewerkschaftliche und betriebliche Strategien für gute Plattformarbeit  
aus feministischer Perspektive
Vanessa Barth, IG Metall 

Moderation: Dr. Johanna Wenckebach, HSI

Panel II: Digitalisierung für familien- und gesundheitsgerechte Arbeitszeiten

Arbeitszeiten und Arbeitszeitpolitik zwischen den Krisen 
Dr. Angelika Kümmerling, Universität Duisburg-Essen

Digitales Präsenzverhalten: Zwischen Entgrenzung und Teilhabe 
Prof. Lena Hipp, Ph.D., Wissenschaftszentrum Berlin (WZB) 

Arbeitszeit, Arbeitsrecht und Gleichstellung: was hilft? 
Micha Klapp, Leiterin der Abteilung Recht und Vielfalt des Deutschen Gewerkschaftsbundes (DGB)

Moderation: Dr. Yvonne Lott, WSI

PROGRAMM
Donnerstag, 2. März 2023



Panel III:  
Qualifizierung als Schlüssel zur Überwindung des Gender Digital Gap

Weiterbildungsverhalten in Deutschland 
Prof. Dr. Silke Anger, Institut für Arbeitsmarkt und Berufsforschung (IAB) (angefragt)

Elternschaft als Karrierehindernis? Aktuelle Befunde zur Vereinbarkeit  
von Familie und beruflicher Weiterbildung 
Prof. Dr. Gundula Zoch, Carl von Ossietzky Universität Oldenburg

Vertreter:in aus der betrieblichen Praxis (N.N.)

Moderation: Magdalena Polloczek, WSI

15:30	 Kaffeepause

16:00	� Buchvorstellung und Diskussion 

	 „Alle_Zeit. Eine Frage von Macht und Freiheit“
Theresa Bücker, Journalistin und Autorin

Prof. Dr. Bettina Kohlrausch, WSI

Moderation: Dr. Johanna Wenckebach, HSI

17:30	 Gemeinsames Abendessen



9:00	 Morning Lecture

�Algorithmische Entscheidungssysteme und die Reproduktion  
gesellschaftlicher Herrschaftsverhältnisse
Prof. Dr. Bianca Prietl, Johannes Kepler Universität Linz

	 Moderation: Prof. Dr. Bettina Kohlrausch, WSI

9:30	 Kaffeepause

9:45	� Parallele Panels

Panel I: Geschlechterungleichheit und KI am Arbeitsplatz

Gender & Diversity in Diskursen um Künstliche Intelligenz und Arbeit
PD Dr. Tanja Carstensen, Universität Hamburg

People Analytics: Management zwischen Daten, Intuition  
und Diskriminierung
Sonja Köhne, Alexander von Humboldt Institut für Internet und Gesellschaft 

KI und das „Recht gegen datenbasierte Diskriminierung“
Victoria Guijarro Santos, Westfälische Wilhelms-Universität Münster

Moderation: Antonia Seeland, HSI

Panel II: Betriebliche Automatisierungsprozesse und Gleichstellung

Substituierbarkeitspotenzial von Berufen und Auswirkungen  
auf den Gender Pay Gap 
Dr. Britta Matthes, Institut für Arbeitsmarkt und Berufsforschung (IAB)

Prüfung der Entgeltgleichheit im Betrieb und Digitalisierung  
PD Dr. Alexandra Scheele, Universität Bielefeld 

Eingruppierung und Digitalisierung als Handlungsfeld des Betriebsrates
Manuela Haase, Betriebsratsvorsitzende Bahlsen GmbH & Co. KG, Werk Varel

Moderation: Prof. Dr. Bettina Kohlrausch, WSI

11:45	 Kaffeepause

PROGRAMM
Freitag, 3. März 2023



12:00	� Politische Podiumsdiskussion:

	 Digitalisierung, Geschlechtergleichheit und das Antidiskriminierungsrecht

Ferda Ataman, Bundesbeauftragte für Antidiskriminierung und  
Leiterin der Antidiskriminierungsstelle des Bundes

Dr. Arn Sauer, Direktorium Bundesstiftung Gleichstellung (angefragt)

Elke Hannack, stellvertretende Vorsitzende des Deutschen Gewerkschaftsbundes (DGB)

Vertreter:in aus Politik (N.N.)

Moderation: N. N.

13:00	 Verabschiedung
Prof. Dr. Bettina Kohlrausch, WSI



Veranstalter	 �Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliches Institut und  
Hugo Sinzheimer Institut für Arbeits- und Sozialrecht 
der Hans-Böckler-Stiftung

Veranstaltungsort 	 �Humboldt Carré 
Behrenstraße 42  
10117 Berlin

Anmeldeschluss 	 9. Februar 2023
	� Teilnahmebestätigungen werden nach Ablauf  

der Anmeldefrist versendet.

Organisation/	 �Hans-Böckler-Stiftung 
Anmeldung	� Veranstaltungsorganisation 

René Braun 
Georg-Glock-Straße 18 
40474 Düsseldorf 
Telefon	 +49 211 7778-122 
rene-braun@boeckler.de

Anmeldelink	� https://www.boeckler.de/de/aktuelle-veranstaltungen-2718-geschlechter-
gleichheit-durch-digitale-transformation-44670.htm

Hinweise	 �Tagungsgebühren werden nicht erhoben. Die Kosten  
für die Verpflegung während der Veranstaltung trägt  
der Veranstalter. Reise- und Übernachtungskosten  
werden nicht übernommen.
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